
2428

Anzeigebllltt zur Wacher Zeitung Ur. 289.
Montan dcn 16. December 1 9 0 1 .

(4114) 3-3 I . 14.98b.
Kundmachung.

Von b« gefertigten l. l. Vezirlshaupt.
Mannschaft wird hicmit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, dass die Jagdbarkeiten der Gemeinden
Aich, Ober«Tuchein und^Stranje Hieramts

am 2 1 . December d. I . , um 10 Uhr
v o r m i t t a g s

für die Zeit vom 1. Jänner 1902 bis 31. De»
cember 1906 im Wege öffentlicher Licitation
zur Veuverpachtung gelangen.

Hiezu sind Iagdpachtlustio.e mit dem Bei«
filmen eingeladen, dass die Pachtbedingnisse hier«
a»t« täglich während der gewöhnlichen AmtS«
stunden eingesehen werden können.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Stein

am 3. November 1901.

St. 14.985.

Razglas.
Od podpisanega c. kr. okrajnega gla-

varatva se daje s tern na splošuo zoauje,
da se bodo lovske pravice obiin Dob.
Zgornji Tuhinj in Stranje tuuradno odJajale

d n e 21. d e c e m b r a t. 1., ob 1 0. u r i
d o p o l d n e

za čas od 1. januarja 1902 do 31. decembra
1906 potom javne dražbe na novo v zakup.

K tej dražbi povabijo se vsi prijatelji
lova s pristavkom, da zamorejo dražbene
pogoje tuuradno vpogledati vsak dan ob
navaduih urah.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kamnika
dne 3. novembra 1901.

l«VV) »—1 D. I 46.947.

Kundmachung.
M i t Rücksicht auf den zunehmenden Fahr»

poftvertchr in der Weihnachtsperiode werden die
Fahrpostabthcilungen deö l. t. Post« und Tele«
graphtnamtes Inest 1 an dem auf den 22. De,«
cember d. I . fallenden Sonntage die vollen für
die Wochentage festgesetzten Dienststunden ein«
halten. Zur Beachtung bei der Aufgabe der
Iahrpostsenbungen wird auf Nachstehendes be»
sonders aufmerksam gemacht.

1.) Wegen der außerordentlichen Steigerung
deb Pvftsrachtenverlehres in der Weihnachts«
Periode empfiehlt es sich, Postsendungen. welche
der Adressat rechtzeitig erhalten soll, nicht erst
unmittelbar vor den Weihnachtsfeiertagen, son«
dern thunlichst schon einige Tage früher zur
Aufgabe zu bringen.

2.) Sendungen, welche noch am Tage der
Aufgabe abgefertigt werden sollen, sind in der
Weihnachtsperiode vormittags, spätestens aber
bis 2 Uhr nachmittags aufzugeben; noch später
aufgegebene Sendungen werben in der Rege!
erst am nächstfolgenden Tage abgefertigt werden
liinnen.

3.) E in besonderes Augenmerk ist der Ver»
Packung und dem Verschlüsse der Sendungen und
der haltbaren Befestigung der Adresse auf den»
selben zuzuwenden. Bei llciucreii SenduiM»
von geringerem Gewicht sbis etwa 3 1^). deren
I n h a l t dorch Druck nicht leidet, weder Fett
noch Feuchtiqteit abseht und welche nichl aüf
weitere Entfernungen versendet werden, genügt
zur Verpackung gutes Packpapier und eine feste
Perschnürung mit Spagat. Größere und schwerere
Sendungen, oder solche, welche auf weitere Eilt»
sernungen veisendet werden, dann solche, w-lche
leicht zerbrechliche. 'Fett oder Feuchligkeit al'«
fehende Gegenstände enthalten, müssen je nach
der Natur des Inhal tes, dem Umfange. Gewichte
und Werte mindestens in mehrfache Umschläge
von Packpapier oder aber i n stalle Leinwand,
eventuell in Körbe, Kisten u. dql. verpackt sein.
Schachteln aus Pappe. insbesondere sogenannte
Postcartons, sind zulässig, wn in dieselben nicht
Spuren erlittener Beschädigung?» tragen. Wi ld,
welches nicht mehr blutet, darf in einzelnen
Stücken unverpackt versendet werden Sendungen
mit leicht zerbiechlich'm I n h a l t e sind durch ein
Glaszeichen auf der Eml'cillaqe deutlich zu kenn«
zeichnen. Bei Sendungen mit leicht verderblichem
I n h a l t e empfiehlt es sich, auf der Beglcitadresse
den Beisah «dem Verderben ausgesetzt» an«
zubringen und durch Unterstreichung mittelst
Blau« oder Rothstift anfmllig zu machen. Die
Verpackung muss derart hi l tbar verschlossen sein,
dass ohne Beschädigung des Verschluss s dem
InHal le nicht beigelommei, we>de» lann. >Sen»
düngen ohne Wert oder im Werte von weniger'
als 400 X brauchen im allgemeinen nicht ver«
siegelt zu sein. wcuu dieselben durch den sonstig«'»
Verschluss mittelst Klebestoffes. Sie^clmarlcn ?c,,
bei Reisetaschen, Koffern und Kisten mittelst
versperrten Schlössern, bei Fässern mittelst guter
Reifen oder durch die Uutheilbarleit des Anhaltes
felbst hinreichend gesichert sind. Sendungcu im
Werte von mehr als 400 X hina/a/n sowie alle
Sendungen mit Gold oder S i lber. Bargeld,
Wertpapieren, Pretiosen oder echten Spitzen
müssen an den Schlüsse!, der Emballage so oft
und derart versiessclt scin, dass diese ohnc Ver«
lehung der Tiegel nicht geöffnet werden lann.
Die etwaige Verschnürung muss so befestigt sciu.
dass sie ohne Sieg lvcrlchnng nicht abgestreift
werden laun. Ein deutlicher Abdruck des Tiegels,
m i t welchem die Sendung »erschlossen ist, nmss
auf der Bcgleitadrrsse angebracht sein. Jede
ssahrpostsenduug ist, abgesehen von der Beigabe
einer Postbeglritadrcsse, selbst mit d?r Adresse
uämlich mindestens mit tü'iu Vor- uud Zuname,'
des Adressaten und dem Nesli inmumMrte even.
tuell dem Vezirle. der Gasse und der Haus,
nummer zu versehen, uud ist die Adresse >vo
möglich auf die Verpackung selbst zu schreiben
Wenn dies nicht lhmilich ist. lann bei Seildunam
welche leinrr Siegrlung bcdürsl'n. die Adress
ans ein Blatt Papier, welches mit seiner a M ^ i
Flache auf die Sendung aufzullebeu ist m>
fchrieben werden. Hiebei wird besonders hervor

! gehoben, dass eine blofze Ansiegelung des die
Adresse tragenden Papierblattes nicht genügt.
Bei Genduugru, welche weder beschrieben noch
mit Papier bclleidet werden lönnen, wie un«
verpacktes W i l d , ist die Adresse auf ein Stück
Püppcudeckel, Leder, Holz oder sonstigen festen
Materiales zu schreibe», welches mittelst starken
Bindfadens oder Spagates un der Seudung^zu be-
festigen ist. Da es oft vorlommt, dass die Abrissen
von den Seudnngeu bei öflcreu Umladungen, be«
sonders bei auszerordentlich gesteigertem Frachten»
vcrlehre abfallen und die Sendungen infolge
ihrer Adresslosigleit in den jeweiligen Statione»

" coulnnssionell eröffnet werden müssen, empfiehlt
! cs sich, in die Sendung selbst eine zweite Adresse

zu hinterlegen. Bei unverpackten Senduugen,
z. Ä Wi ld. ist ls angezeigt' eine zweite Adresse l
auswendig au einer anderen Stelle, z. V. an den!
Vm'derläufen «., anzubringen. Bei Sendungen,

^ welche nach dem Vorstehenden gesiegelt fein
! müssen, ist in foichen Fällen der Bindfaden an«
! zusiegeln. Besonders sorgsam sind Postsendungen

zu verpacken, welche für dcn Seetransport.
(Dalmatieu, Hercegovina :c.) bestimint sind, da

' diese Sendungen während der Beförderung nicht
' so sorgsam behandelt werden tonnen, wie jene,

welche nur zu Lande befördert werden. !
4.) Insbesondere wird auf die Sendungen,

dcreu I n h a l t der Verzchrungssteuerpflicht unter«
liegt, aufmerlsam gemacht. Bei folchen Sen«
duna.cn. welche nach Städte» bestimint sind. wo
die Verzrhrüngssteurr eingeführt ist, wie Laibach,

i Giaz, Wien, Prag : c , ist es behufs schnellerer
.' Abwickelung der Versteuerung empfehlenswert,
' auf den Paletadresse» und auf den Begleit«
' adress'N den I n h a l t in jenen Mengen (Kilo,
i Liter, Stück) anzugeben, nach welchen die Ver-

zsljrungssleuer zu berechnen ist. Ferner wird
bemerkt, dass in der Zeit vor Weihnachten die

! Postbedirnsteten nicht in der Lage sind, dem
! au dieselben fallweise gestellten Ansinnen, die
' zur Aufgabe gebrachten Sendungen zu ver«
^ packen, zu enlsprechen, und dass dah?r jede nicht
' vollkommen vorschriftsmäßig verpackte, zur Auf«
! gäbe gebrachte Sendung unbedingt zurückgewiesen

werden müsste. Was schlichlich die Bestellung
der während der Weihlinchtsperiode einlangenden
Sendungen anbelangt, wird bekanntgegeben, dass
die bestehenden Bestellfahrten entsprechend ver«
mrhrt werde».
Vun der t . l . Post- und TelcgrapheN'Tirection.

^ Trieft am 9. December 1901.

' < M ^ 3 ^ s Z'^MV. Sch. R.'
I ^el,rfielle.

A n der uierclassigcn Volksschule in S^nosct'ch
< ist cine Lehrstelle lüit den s!)sle,nn'äßi,'.en Be^
' zli^en definitiv, bezichun^sweisl' provisorisch z,l
. besehen. Di. ' gshörig instrnil-rtc^ Gauche si>ld
< i»l vorgeschriebenen Wege
e, d i s 2 4 . D e c e n l b r r l ^ O l
i h'eramts einzul'riuge!!,

K. l. Bezirlsschulrath AbelSberg, an, N. Dc«
' ccmber l 9 0 l .

(4K76) 3-2 I b s ^ ^
Voncursausschreibuns' ^

I m Status der l. l . Sani»">H,i!tl'
Kr.nnS ist die Stelle eines l. ^ ..fclaßk.
concipisten mit den Bezügen der X. ^ " «Wllen
eventuell auch dielStelle eines S a « ' ^ ^ ' ssconc"
mit ! einem Adjutum jährlicher llXXi
zugesehen. . ^ lhtt

Velverber uin diese Stellen h"°" w»l
init den vorgeschriebenen Diplomen I.̂ ».lbe>'
d în Nachivcise der Sprachlcnntnisse. ^ ^ ll,i>
um die Sanilälsconcipistenstelle ", .Mleg«
dem Zeugnisse über die mit E^'ß ^ /
Physikatsprüfung docunientierlen GeM ^

bis längstens 28 December g^.
beim gefertigten Landespräsidium "Nz« . al»

Vom ! l . l. Landeöpräsidium ^a'""""

13. December 1901.1 ^ g,.

( 4 4 8 7 ) 3 - 3 Nr. l582«.Sa> '

Eoncurs-Ausschreibuns- ^
I m Schulbezirke «°ibach ( U ' » « ^ ^ , .

nachbenannie Lehrstellen mit den sy'lc»'
Bezügen definitiv zu besehen: uiercl»^"

l.) Eine Lehrstelle an der " "
Vollsfchule'zu St. Veit; ^ . ^cnaen s o l ^

L̂ ) eine Lehrstelle an der bre,claM»

schule in Schischla. „ ^ . ^ « « r a ^ " ^
Die Vewelbuugsgesuche.sind im vorg

benen Wege „ « o
bi^s 1.0. I ä u n c r l 'w<l

stnher vorzulegen. ^. ^/,,i«lchreibll>'N
Dagegen "wird die E o " ^ ^ « , ^ ^ ^

vom 18 November l»01. 3 - ^ " . h,gher
Bemerken außer Kraft arseht. da,« ° ^ ^ de°'
eingebrachten Bewerbu»g«gesuche °"". ^^n<l'
neuerdings ausgeschriebenen Eoncurfe
sichtigung geigen werben . ^ g üaib"^

! K. i l . Vezirksschulrath UMgei" »
am b. Decenlber 1801. ^ »

.4583) 3 - 3 . ^ . . ,

V o n c n r - a u s s c h r e l b u n s - ^ , .
Vom l,'fer.igten.Lonbesa..«ch"sse ^

^ Districtearztcnsstelle'N N a s s e ' U ' ^ g ,u?>

I Iahresgehalic von 1400 K zur 5 " ^

' ^ N e r b e r n». diese Stelle hab..

an den gefertigten ^ 7 ^ ' ^ ' ^ , , ^ ' F
und in denclben das M " . " ^ M l
zur Ausübung b«r 6W«n
reichische Staatsbiirge.scliaf', p^" V„ige » ,
modisch? Unl'esci'oltenhe't. "^„sch'N "'"

!wrndun„ und NVnuIN's d " ' l "
! deutsche 3proche.»ach^we'!^ ^ ^ , w ^

Veigesilgt wirb, das n " ^ ^ , . M H
berücksichüget werden, " " ^ s . . ^ r i.'ags '"'
Spitalepraxis ""^uwech" " ^ ^ .

Vom lralnischc» L<"lt>csa"<,^'

z Laibach an. 4. December " '
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^ Kundmachung
treffend die Vornahme der Grssäuzuugswahleu
^ die Persoualeiutommeusteuer - Schätzungs-

commissioueu in Kraiu.

lw. Zu , Nachstehenden werden im Sinne der sß 17» und 181 des Gesetzes vom öü October
tz^ ^- G. V l , Nr. 220. die Ergänzungswahlen sür die in Oemüßheit des ß 189 des «mannten
^tlln, " " l >̂ l December 1901 ausscheidenden Mitglieder und Stellvertreter der Personal»
^""nsteuer-Tchähungscommissionen suwic zur AussülluliZ der im Laufe der letzten zwei
H d. i. l M ) , i „d i W i ^ , „ der Anzahl der gnvählten Mitglieder und Stellvertreter ent.

" " " l , Lücken ausgeschrieben, , ,
«<hil<>. " ^ lad t Laibach sowie der Sprengel jeder Nezirtshanvtmannschaft bildet ,e emcn
'"'»Ullgsliezirt.

^ 8 i ° ^ Wahlen finden jetwch nur in jenen Wahllörftern statt, von welchen die im Sinne
^l lve. ^ " obcitierten Orsehcs mit Ende December »901 ausscheidenden Mitglieder un )̂

"tt t ter seinerzeit gewählt wurden. . . ^
^«hlt Anzahl der zu wählenden Commissionsmitglieder und Stellvertreter ,owie die

"8e und Wahlorte find aus der nachstehenden Tabelle zu ersehen:

^ > " —

<2ck/l<» , . " Anzahl der zu^
^ ^ungsbez,rk, ^ wählenden i

°'> politischer Z Wahlort und Wahllocale Wahltm) " S t e l l -

^ ^ ' " Z «^« tt"'r l
^ teueradmi . l Laibach, «Msrni Dom» 80, Decnnber 1901 2 1 !
ni f t ra t lon 11. dto. dto. 1 2 ,
'N «aibach Hl " - _ __ !

. , sldelSberg «!j December 1W1 1 >

^ lU. dto. dto. 2 1
/ ,

/b « ll. - - n -.
U'- Kanzlei ^s°Nu^erate« ^ ^e«^^^^^ l ' ^

" « " , e l v „ , ^„zlei b^'Nerreserates ^ D"̂ ^̂ ^ ' '
l l l . — — ^ __ ,

II I . dto. dto. 1 -

' «aiba«. ' ' Kanzlei des°S?euerreferates ' ^ " " " ̂ ^ i 1
" " a c h u. dto. bto. i ^

l l l . dto. 8. Jänner 1902 i l
,

' " ' Kanzlei d ^ S t m e r r e ^ ^ ' '
' «oit«« ' ' Kanzlei des^Nerrelerates "December 1901 , ~

" ^ ll. dto. 21. December 1901 _ 1
III . — — _ -

9». I Rabmamlsdorf 2«l December 1W1 , 1
"«dn,ann«».^, Kanzlei des Steuerreferates ^ ^ " ' " " " ^ ' l

" " " ^ ' l l . dto. dto. __ I
III. - - _ ^

^u»,„.<r< ... ^ i ^ « e f e r a t e s ^ . ^ , _

" ' - Kanzl/d"N«referates^^c^ - -

'̂  «<ein " SteuerrVslanzle i '«-December 1901 1 I
I I . dto. bto. 1 I
I I I . dlo. 17. December 1901 - I

d I Tschernnnbl, «^ 5>.„ms,„ 1 qni ,

M Tschernembl, ... <D,>^„,,,.s,Qi)i i
" ' ' ttanzlei des Tteuerreferates ^ ' " ' " " " ' " ' ^ ^ '

I ^ ^ k t>rs^. "h " "g m die einzelnen Wahllörper sowie die näheren Bestimmungen über die
^ ' "«^ l l tM, .U ' " "c6 und Schlussfö der Wahlhandlung werdm den Wahlberechtigte» mittels
^ "lch kir o . " ' " ' " " ^ " Anschluss der amtlichen Ltimmzettcl. die Ttunde der Wahl übrigens
M Im Kj ^lsubiichnl Knndlnachungen der Ztrncrbehördrn I, Instanz belauntgeqeben werden.
l ^ i r Persü, ', ^ ^ ^ " " l>" Pcrsonalftcurrgesrtzeo vom ^l». ̂ ctobl-r 1«9«, t»t. O', Bl , Nr. 2W.
^e? < luelcl" ^^"""""^^"erpflichtige ^ ^ betreffenden Schützungsbezirles, männlichen Ge>

>̂l» du , ! . ^ ^ ^^- Lebensjahr zurückgelegt haben nnb sich im Oullgrnnssr der büraer»
°t!ck^ir o'd.' 1 " ^ch<e brfinden. wählbar.
'»l F N (Neil«' Usmäsiig ""sgesülltsn amtlichen Etinlmzrttel find gemäß 8 W der Wahl-
°hll ^lage ^u^ l) zur Vollzugsvorschrift l des Personalsteuergesehss' entweder persbillich

^heu ""ation ^ " ^ " ' " " U ' i " 5« überreichen oder dnrch die Post unter slnschluss der
b'e 3yn.,<^s^5eitig an denselben, und zwar sranl ler t , an jenen Ort zu senden, an

"' !lntrftndet.

<K- k. Jinanz-Virection.
^ Laibach am 14. December 1901.

Razglas
o dopolnilnih volitvah v cenilne komisije za pri-

redbo osebne dohodnine na Kranjskem.

•—~

M*,U> Ljubljana kxkor tudi okr,j v« ,k^a „krnjn^a gl.ramt« tvori poj.de,, ceniJaiokr.j.
Volitv« vrtijo «e HHmo v onili voliJnih «kupinati. ki „, , r„j f i „ v „ , ^ t i„ t ö u d„ •

tmme.mnike, ki izstopyo koncem decembra 1901.

Doloceno ttevilo komWjskih udov ter njih n iu™t„jk.,v, ki «e iu,ajo vultti, kakor tudi
dnn m kny volitve se raxvidi iz naslednj« tabeJe: «*«vr »uai

Ceuilni okraj - o« Udje rnwjt-

Ä t. j . okrajno -«'äs VoliJni okraj in voJiice Üan rolitve . - — i — ? . 1 - ^ - .

;g ^™»»» "o| I ki ^ r j < i

i l D»vcna I. LjuWjaoa, «Mestni doai> 3O.dec»>nibrali-K)l 2 1
: »dministraciJÄ II. dto. 3ü.decpinbri«lÖ0J 1 2
j v Ljubljani -1U. — — —

! 2 PMtojnH 1. ( p ^ a ^ Ä d z o r m k a 23.d«e»bÄlWl - 1

II. dto. 23.demflbralW)l l 1
III. dto. 2ä.<JecMnbraJ901 2 ]

| HI. - - i

| II. dto. 28. decembra 1M1 '2, \
\ III. dto. 28.decembr»19O1 1

| tj Ljubljana 1. glavarstvo io sicer pissrrxa 7. janu&rja 1902 J 1 j
I davk. uadsomiK»)
| LL d to . 7. j a n u a r j a 1W>3 1 1
| III. dto. 1 8 . januMj» 1902 1 ] \

I ' Lit«. m. U (*a|ŠSL*A- U.e.Ibr.W! 7 7

| II. dto. 121. decembra 1901 •- l

• B.d.,ui« T' r;"£sX)" U»«^»19»i 7 7
I II. dto. 123. decembra 1901 — 1

10 NovoMeato T" ^ ^ Ä a T U - T a r a 1901 7 I

'"• a S i S r kdecenTbr.1901 I 7
111 Kamnik J. Kamnik (piaarna L.decembia 1W1 1 l
| davk. nadzonnka) I*«.UW,IHIIIHJ» J. u* i \
| II. dto. 16, decembra 1901 ]
| HI. dto. 117. decembra 11KJ1 — 1

112 Ömom.lj ]. ^ r"™ l e l^Ä!oM d"kf'd ' c e i" l > r '1 1 ) 0 1 '

V vrstitov v poiamezue volilne »kupino kakor tudi natanöoejeie dololbe <> »aAetkii in
koncu volitva na/.aauile se bodo opraviöönim volilcern /. vulitrenimi i/kaxnlcajni, kat^ii»i

oblft^lij 1. instance.

V Kinmlu § 185 mk. z dne 2b. oktobrn 18%, dr£. zak. *t. ̂ 20, voliti H« nruejc r du-
tiönem okraju namo tiste uiebni dobodnini /-Avezane owebe inoAk^a «p^la, ki HO dovrAjle
24. leto tw uživajo vw difcHvljanske io politiöne pr ft vice.

Redno iejiolnjene uradne gla<nvnice HO mornjn v HIDLHJII § .'Kl. v>iitvroega psodpita
(priloga D izvrftitvenejfH pr«'<lp)HH I k /.iikonu u unpbnib <Uvkih) HÜ oAebno oddaxi TUÜIOMU«
koinUarju na dan volitve a)i pa od|x>nl.-ni srankoVftH« \*> poAti /. volitnu legitiinaeiju vied
pravoftasno na volilnega komi»arja v tinti kraj, kjer xe volitev vrii.

C. kr. finanöno ravnateljstvo.

V I^jubljaul, du» 14. deoembr* i9s>l,
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< 9 P w Echt russische Rigaer

; - Galoschen
•lud m biU1ff.t.n Prolfen nur b.l folgenden Firmen zu bekommen :

Engros- Lager:

Ant. Krisper, Vaso Petričič
Laibach. (4121)10-R

Außerdem noch zu haben zu festgeselzten Preisen:
Lalbaoh: Karl Karinger, Alois Persch«, BI. CeHcntti, Karoline Treo. — Adels-
berg: D. Dolničar. — Alll ing: Anton Trenn, .!. Ferjan. — Blsohoflack:
.). N. Koceli. — Oottsohee: E. Hofmann, Franz Bartelme, Franz Jonke — Ourk-
feld: Rnpert Engelsherger. — Idrla: Valentin Lapajne, Valentin Treven. —
Kralnburg: Maria Polak. — Landitran : Alois (tatsch. — Llttal: Lebinger &
Bergmann. — Radmannidorf: Leopold Füraager, Friedrich Homann, Otto
Homann. — Rndolfiwert: Josef Medved, M. Barborič. — Stein: Gregor Kratner.

• Empfehlenswerte Bücher für jedermann. J

Meyers K|eines

Konversations-Lexikon
štt/lttt, ftnšUeh umyarttxftt und vtrmthrU Au/layt. T̂ÜO 3«lWn Text mft IM
HlutralleuM/aU (darunttr 21 FarboudruckUfvla uud 5t Kartau and Plan«) uad

M T«ztlMU>c«^ * H*Uil*d*rb»Qd* ia J» 10 Mark,

Meyers Hand-Atlas.
AMO«, nmAtmrhMUti tmd vrnthrU Au/lajt. IIS K&rUabl liter mit « TextbelU/en
«•4 JUfiAm all«r aas <•• E v t u und Pläa»u t>«äudli«h*ft M i a u . Ia Ealbicd.r

(•t»QDd«D 13,1« Utlk.

Das Deutsche Volkstum.
Unt«T lOtarbalt hervorragender Fachmänner heramirRifebeu T o n I*ioff.»*or Dr. H t n i
iityt. Mit SO Tafeln ia Farbeudruok, Hol/.* Lmtt und KupforMzaoK In Halb-

l«der jebuuUtm IS Maxfc.

RrphmQ Tipr lpl ipn K l e l n e A u s s a b 0

LJI C I I I U O I I C I I C U C l I . für Volk u. Schule.
Zwtitt. ntubaarbfUttt Auflagt wn UicharU Schuiulütin. Mil 1171t Abbllduugtm im
Taxi, 1 Kart« und 3 Farboadrucitafelu. 8 »lud« iu Ualblsder gtbuudeii »o Ja 10 Uk.

Geschichte der Deutschen Litteratur.
VI>Q d«Q iltealeo Zeiteu bli r.ur ü«nviiwt.n. Von I'rul Dr. F r i e d r . V o g t und
Yrot Dr. M a x K o o b . Mil 128 Te*tt>iIdem, ib Tifilii in Karb«odrnok, Kayfur.tlolj
aad UoU»obuitl, i Buchdruck und 82 r'akiiaille b«,lk(«i>. ]n Utlblcdw fab 1« Mk.

Meyers
Historisch-Geographischer Kalender

auf das Jahr 1901.
>;» ,\ir»<»k«I<M)it«r einpwichmt. Auf 845 Ttffetbllttm B1>«r «00 L*ad«ob«fU-,
Si. ii. ..:..1 Aii-lii'.'.AturMl'tqr, Vortriu aic, ferner T*c*aaotlieu, (^UteOMAatt, Kitsl-

KileuiUr. Kaata TOr •uns«tshaunf«a ». i. w. Pron 1 Mark. ^

Zu beziehen durch die Buchhandlung (VF.)

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Oongressplatz 2.

(4587) C. 206/1
1.

Oklic.
Zoper Matijo Koinpare iz Metlike

it. 110 (bivaliaöe je neznano) se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Metliki po 1. dolenjaki posojilnici v
Metliki po gosp. Otmarju Sturm lam
tožba zaradi 382 K. Na podatavi
tožbe doloöa se prvi narok za uatno
sporno razpravo na

dan 18. decembra 1 9 0 1 ,
dopoldne ob 9. uri, v sobi ät. 10.

V obrambo pravic Matije Kompare
se po8tavlja za skrbnika gospod Jože
Hrehoriö v Metliki. Ta skrbnik bo
gast opal toženega v oznamenjeni
pravni stvari na njega nevarnoat in
stroöke, dokler se ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblasčenca.

G. kr. okrajna sodnija v Metliki i
Odd, If, dne 9. decembra 1901.

(4584) C. 153/1

Oklic.
Zoper Jurya in Franceta Ložar,

po«estnika v Prelogu, kojih prvega
bivalisče je neznano, se je podala
pri c. kr. okrajni sodniji v Brdu po
Antonu Slare, grajäcaku v Mengšu,
tožba zaradi 800 K. Na podstavi tožbe
določil se je narok na

dan 19. d e c e m b r a 1 9 0 1 ,

dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäöu.
V obrambo pravic Juri ja Ložar

*e postavlja za skrbnika drugofoženi
BVance Ložar, posestnik v Prelogu.
Ta skrbnik bo zastopal prvotoženca
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in stroäke, dokler se
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija Brdo, odd I
dne 7. decembra 1901. '

.^ V u s c h < e c l e H l l c h ! i a n c l < l ! n g : u b e i ! < : l > c n . i ^ ^ ^

vc» ncllc» li^!)!^»',!'^ cröffne» nol'c!!!stisc<ie Ve!tsHge von:

freifra!« Nlarie von Sbner-Ssckenback, Ngcwe.
5)aul t)eyse, Antiquarische Briefe,

freiliel'r 6eorg von Omptecla, Der Kergeant:

Vie, K,!„st cle» Tcichncn». 3cl?oenbeck, f>feiv1^sp^n. 3̂)
3tovclt, Klaviermusik, u. a. 8»3

(4571) C 1, 110/1

Oklic.
Zoper umrlega Jurij Adleäiöa iz

Kavrin 81. 14, odnosno njegove dedite
in pravne naslednikc, kojih bivalisče
je neznano, se je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Crnomlju po Francu
Adleäic iz ßalkovec st. 14 to/.ba za-
radi priposestovanja zemlji&ča vlož.
st. 158 ad Preloka. Na podstavi tožbe
določa se narok za ustno sporno
azpravo na

dan 17. d e c e m b r a 1 9 0 1 ,
dopoldne ob 9. uri, pri npodaj ozna-
menjenem sodisöu, v sobi st. 1.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Alojzij
Fabian v Crnomlju. Ta skrbnik bo
zastopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost in stroske,
dokler se isti ne oglase pri sodniji
ali ne imenujejo pooblaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlju,
odd. I, dne 11. decembra 1901.

(4093) E. 636/1
3.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. Jurija MaguSer,

posestnika v Kropi, zastopan po gosp.
dr. J. Vilfanu, bo

d n e 7. j a n u a r j a 1 9 0 2 ,
ob Vil0. uri dopoldne, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 3, drazba
zemljišč vlož. st. 349, 352, 353 in
419 kat. obč. Kropa.

Nepremičninam s pravicami ki jih
je prodali na drazbi, je doloöena
vrednost na 5310 K.

Najmanjsi ponudek znaSa 3540 K;
pod tem zne.skom se ne prodaje.

Draibene pogoje in listine, ki »e
tičejo nepremiönine (zeiuljisko-knjizni
u.pisek, bipotekarni izpisek, i/pisek
i/. kata8lra, cenilvene zapisnike itd).
smejo tisti, ki žele kupili, pregledafi
pri spodaj oznameojeni sodniji, v
izbi st. 3, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi n^ pripusčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dra^benem obroku pred
zaöetkom drazbe, ker bi se sicer
ne mog'e razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkiii dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepreinii'nini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku

Idratbenegrt pontopanja, tedaj narao t

nabitkom pri sodniji, kadar niH
slanujejo v okoliftu spodaj i)ZÜÖ

 leJ

njene sodnije, nili ne iinenUjCj
oj,|a-

v sodnem kraju slanujoöega P°
äöenca za vroöbe.

G. kr. okrajna .sodnija v R»*»''^1

odd. II, dne 4. novembra 1901-

(4588) C^t

Oklic/
Zoper Terezijo ZnidarÄic» • L po-

danje bivaliSCe je neznano. *ey0ji'
dala pri c. kr. okrajni sodpjj *Lc P°
gori po Antonu Mulli iz " r

 ßOt»r)n

gosp. dr. Kupertu Bežek, c, ^r'ĵ ftoi*'
v ViSnjigori, tožba zaradi P '̂ jO K
da se je terjatev v zn^KU

uVlo?"
pomotoma vknjižila na P°*?*lp in d; l

st. 14 in 28 kat. obč. Male 1)0'eljftviiö-
ista ne obstoji več pravoov

 ßftrOk
Na podstavi tožbe odredil & *
za ustno »porno razpravo na

dan 19. decembra l 9 '

dopoldne ob 8. uri, pH l e I P
 p0-

V obrambo pravic io&& 0 ^
stavlja za skrbnika 80 SP^ l ah ^
Vozel, župan v Malih »̂  o7/n»'
skrbnik bo zaatopal to^eno Q „e-
menjeni pravni stvari na J ^ ne
varnO8t in stroske, dokler »^^^ p0-
oglasi pri sodniji ali ne ^
oblasčenca. -»•'

\raniBÄ^C. kr. okrajna sodnija Vjfl«J
odd. I, dne 11. decembra i y ^ ^

—^^^5/i
(4686) —X

Oklic. .
Zoper IletaPerisi Z SoSi c V; 1 ^

li 8 c e je neznano). ije J« P j i k i
c. kr. okrajni sodniji y i ^ i

fožba zaradi 211 K 72 h. Na I ^o
to2be doloöa se narok
sporno razpravo na «qol»

dan 19. decembra l* ^

dopoldne ob 9. uri, v «obi - ^
V obrambo pra»ic ] e»« -^ß

postavlja » rtrbnika g £ ß b 0

Gangl v Metliki. Ta BKTB, v,stopal toženega v o^a«»«« glt0WHtvari na njega n e v a r n o ^ | , n e
dokler se ne oglan« pri »°a

imenuje pooblaäcenca. ^ ^

C. kr. okrajna BodttjJ» v
 Q l (

odd. II, dne 12. üecembru
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l'ocala U-CIn B e ( : l i r | e» •'• T. Public um Ilieilc höflichst mil, dass irh in meinem Gosehäfts-
' J:6 eine ßroßs

Inais- li ieitaöUii
Virii-JP̂ 1 Jwbe, wur.n .sämmtliche in das -Schul- und Papierfach einschlägigen Aitikf-1
J>ljot

 en Slnd, snwio r e i z e n d e K a l e n d e r pro 1902 , T a g e « - und P o e s l e b ü o h e r ,
4ft|v*»raPbi9- und P o s t k a r t e n - A l b u m s . — Große Auswalil in G a l a n t e r l e -

N S o l ) r e l b i o a 8 r e u . P h o t o g r a p h i e i t & n d e r n , N l p p o s etc. etc.
^bl 'st(' A u s s t a t t u n g s o a s s e t t e n zum Preise von 50 h his 20 K, K r e p p -
*»U1iW U"(1 K r o P P B o W r n i o von 30 his 80 h. — Feinste W e i h n a c h t * - u n d

J*&r«-Postkarten von (> h aufwärts. — A l l e A r t i k e l o h n e Conourrenz .

Reizende Auswahl in Christbaumschmuck.
u'u zahlreichen Beuich hiltet ergehest (4561) 4 - 2

U. Cotman
• • - _ _ _ _ _ Papierhandlung, Hauptplatz Nr. 11.

MHBSŠtešSfšS^SB^Ss^BSS^B^BBBBBBfcB

wBlicill J l $ » VMMIIIBS Haunirauon, kaufet

B I ' v ^ ^ m J ^ I H Doerings Seifen - Cartons!
I I H f f ^ i r ^ P ^ M J ^ I l B n Sic enthalten drei Stück üoming* Söife
IBlyM^T mV4>s^B J&^i/fBwa mit der Eule und sind eine beliebte,

I MH^M^ Y^Itfj^I^^jfS&Bi elegante und nützliche I$eigal>e zu

U^s\^\7^'lmM Weihnaclits - Geschenken.
s ^ B B f V ^ j f ^ v V J u s s ^ H Obne ?r9l8auf30hlaS Serail erhältlich

• "lacht die Haut schön u zart. •

S?i"Dep6t: A Motsoh * Co., Wien X.
'Hi,;UePot: Ant. KrUper, Va«o Pe-
f^r-—_____ C88'.f) ir;_i4

| Orthopädische Curanstalt g|
' 1 gegründet im Jahre 189f>. l ^ j

ä Schwedisches System Dr. Zander. M

m Triest , "\7"ia, Sta,d.io3^L 2±. M
jjy °^grymna«tlk, Orthopädie, M&asa^e, Elektrische Behandlung, DR
jy Kultwsssorbohandluug, Fangobädor, Holaalnftbädor. QR
n Anu;e7.eigl bei Gicht, Miiskelrhcuinaüsinns, Ischias, Neuni;.lhenie, Kno<'hei)- ^
ŷ 'niic.hcM. Rationelle Behandlung von Rückgratverkrüinmungen hei Mtidchen W

^ "'id Knahcn, liüstgelcnkscutzündungcu, Kinderlilhmmtgan. Die im Jahre I8i)6 LrfL
h ß('griindele Anstalt ist nach dem Muster ähnlicher (trazer und Wiener An- ^
^ »UUten eing-richtet. (8138) 50—45 W
^ ,, Oithopfidische Apparate werden unter strong ärztlicher Conlrolo von Lrfk
M «"üll 7.u Fall nach Hess-ing-System verfertigt. ^
U Ausküi.ste ertheilt bereitwilligst der Leiter un 1 Besitzer Dr . Oakar | ^
n v ° a Flacher, cmcril. Operateur der Klinik Alhvit, Triest, Via Stadion 21. yk

Pariser Weltausstellung 1900: „Grand Prix."
I löclisie ^k.iisixoicfliintiig'!

• fr'rihfli'ftn Ansstellungen durch Wrleihiiug wst«r Pr«i«e HUHx«/^ichu«t>

N U f / \ auf

^ /lSb\ der
*lt Z T R A R M \ Sohle

^£Oll£PByprKv ö ^

$ ö W * Tägliche Erzeugung
der Fabrik

4„ 4O.OOO Pai i r !

, ^ " ' ^ Contrahenten: Messtorff, Behn & Co., Wien, I.

J*U^k6
a°U 7M halH1" h e i deM l>ek»"ntcn Firmen: J. 8. Benedikt, Erneut

U tiehr > A* K a B o h * Heinrich Kenda, Johann Kordlk, Anton
» Karl Reoknagol, Albert 8ohäff«r, F. M. Bohmltt, Franx •

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Szantuer etc. •

Günstige Gelegenheit
zum Ankaufe von

Weihnachts-
Geschenken.
Grösste Auswahl In

Jacken von fl. 4 ^
Paletots von fl. 10 £,

Mänteln von fl. 5 %.
Double-Krägen von fl. 4 ^
Croul-Krägen von fl. l'5O

nur lotzter Nonhelt.
Fernor fiir Herron:

Sportröcke von fi. 10 ^
Anzüge von fl. 5 g,

Winterröcke von fl. 7 =̂
Havelocks von fl. 5 5

Stoffhosen von fl. 2 )
im (4f>4K) H—2

, W C I I B I Kleiflermapzia"
Laibach

Eoke der Petera- u. Resselstra««« 3.

Oroslav Bernatovic.

Am „Grünen Berge" und am
„Friikovc (Kuhthal) werden
mehrere

G r u n d s t ü c k e
1 Gemüsegärtesl

in Pacht gegeben. wü, 3-2
Nähere Auskunft in der

Brauerei Auer.

, • I

\ 1

Grammophone
mil JiKften Via He« (442ÜJ 12-6

Phonographen
I mit Walzon zu 15, 20, 3*. 45 und 60 fl.

siiid stets an» Lager hei

Rudolf Weber
Uhrmaoher. L&lbaoh. Alter Markt 18

I Eür Weihnachten \
H empfiehlt | y |

I Rudolf Kirbisch71
Q Conditorei, Gongressplatz 2 y

jlH diverse Attrapen, Figuren, Bonbonnieren, Körbe mit Früchten, jjjfl
! |y| oandlerte und glaclerte Früohte in Schachtelst, solmte Boaboui, ^š
iQ Kletzenbrot, Mandolato, I*obkuoh^n, Chrl«tbnumbehange HUH ^
iUiH spanischer Windmasse, Qutttenkäse, Apfelmark, Chooolade, Fondant, H
' | M Liqueur etc .; ferner feinste Theobäokerelen, Patlenoebäokerelen, \^A
Q ChampagnerblBcutt, feinsten Thee, Rum, Cogaao, Dessertweine , ^

l|HH Llquoure, HJmboersaft, Compot, Marmeladen, Cacao, Chooolade, mt
j |y | Zwieback, Waffoln, Karlsbader Oblaten für f'isrhmgiL-rforten. hA
U Für die Feiertage empfehle ich besonders P o t i z e n mit NÜKK-, Iloni^-, J ^
Ifl Mandel-, Haselntiss- mid RoKinensiill'ing. Assortierte C h r l s t b a u m b e h ä n ^ e •••
| | | B von vier Kronen aufwärts, (453J) H—2 w

U Alle Esswaren sind eigener Erzeugung. m
r8 Auftrüge von auswärts werden prompt effectuiert. ^

•

M ODBUr
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich:

Wien I., GiselastraHse Nr. 1

im Hause der Gesellschaft.
Activii der Gesnllsdiasl am Hl. December 1H!J9 K 177,üfJ0.451-—
Jahreseinnahine an Prämifn titid Zinsen im Jahre 1H99 • 34,259.092 —
Aii87.ahlungen für Versicherung1;- und Renten-Verträge und für Rück-

kRuse etc. seit Besteh, n der Gesellschaft (1848; » ÜS:4,793.88H-—
Wahrend des Jahres 1899 wurden von der CJeHellschafl 5838 Polifczeu

ühcr ein Capital von " » Wi,0Ö7.10:i-—
ausgestellt.

Zur speciellen Sicherstellung der österreichischen Versicherten unt «The Orcsham»
Ins zum 31. December 1899 bereits Wertpapiere im Betrage von

pom. Kronen 20,359.000 —
i»ei dem k. k. Miriisterial-Zuhlamte iti W i\\ hmk-vlegt.

Prospecte und Tarifs, auf Grund welcher die (iesellschafl Poli2r.fcit Mi'jsiwllf, sfnvi«
AnlragKsormulare werden nnnntgeltHch ausgefolgt durch die

&enexa,l-^g*ent'UL2 i n H.ailoaclL
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Geübte Schneiderin
empfiehlt sich den geehrten Damen und
geht auch ins Haus.

Adresse: M. Koilr, PoUnastraue
Hr. 24, I. Itook. (4578) 2-2

Ein möbliertes

Monatzimmer
(eventuell auch unmöbliert) mit separatem
Eingänge, ist in der Z o l a i t r u t e Kr. 2
•egleloh in vermuten. (4581) 3—1

Krainer-
würste

echte Hausmacher-Qualität
liefert (4270) 20

Edmund Kavcic
D«lloateisenhandlung

Laibach, Prešerengasse.
PostT«rsaadt nioht unter 6 Kilo.

Chrysanthemenfest.
Die irrthümlich statt einer schönen

Majolicatasse ausgefolgte große, schwarze
Blechtasse wolle Blelwelsatraise 13,
I. Stook, reohta, gegen erstere aus-
getauscht werden. (4562) 2-2

Comptoir-
Praktikant
für ein Fabrikscomptoir

am Lande gesucht.
Bewerher im Alter von 15 bis 17

Jahren, aus gutem Hause, wollen ausführ-
liche Offerte mit Lebenslauf unter O. W.
an die Administration dieser Zeitung ein-
senden. (4535) 3—3

Gegründet 187O.

Strick- und Wirkwaren,
(4462) 6—2 und zwar:

Damen- und Kinder-
Strümpfe, Handschuhe, Gamaschen, Stutzen, Unter-
Beinkleider, -Leibchen, -Röcke, Pulswärmer, Woll-
hauben, Kleidchen, Jäckchen, Wollschuhe, Hosen-

leibchen für Kinder etc.
Herren- und Knaben-

Socken, Kniewärmer, Leibbinden, Touristen- und
Radfahrer-Stutzen, Jagdwesten und Jagdstrümpfe

Original Dr. Gustav Jäger sehe Normal wasche,
Original Dr. Lahmanns Hemden, Hosen und Leibohen
und noch verschiedene andere Strick- und Wirkwaren, alles nur Erzeugnisse erster

österr. und ausländischer Fabrikanten, daher

empfiehlt in bekannt reichster Auswahl das

Wäsohe-, Wirk- und Modewaren-G-esoh&ft

C. J. Hamann
R a t h h a n s p l a t z IVr. *̂ «

Dureh einen sehr giinstigen Abschluss mit einem der ersten Strick- und
Wirkwureu-Fabrikanten bin ich in der Lage, Jeder C'oiM'tirreiiz
(ancli Molche von klelueu Mtrickwareii-Fal»rikaiiten niclit
aangeN€hloNMeii) die Spitze zu bieten und gangbarste Gattungen Damen-
und Kinder-Strümpfe, wie auch Herren - Socken zu folgenden niederen

PreiHen abzugeben, u. zw.:

I Paar garant. echtfarbig schwarze Patent-Kind erstrümpfe um 20 kr.
I „ „ „ Patent-Mädchenstrümpfe um 36 .,
I „ „ „ Patent-Damenstrümpfe um 52 „
I „ „ „ feine Damenstrümpteum 32 „
I „ „ „ Herrensocken um 28 „
I „ vorzüglicher feiner Maco-Herrensocken um . . . 25
I „ „ gestrickter Vigonia Winter-Herrensocken um 35 ..
I » » v Woll-Herrensocken um . . . 40 „

u n d JIIKU'IM».
Ich enuohe daher alle jene, die für lieh oder für Kinder
Strümpfe oder Socken benöthigen, die von mir empfohlenen
au bettheu, bevor lie ihren Bedarf etwa anderswo zu decken

•uohen.
Hochachtend

©• Jt. Hamann
NpcciallMt Jeder Art guter Strick- und Wlrkwnr<\

m ^ Kaufzwang ausgeschlossen. ~ ^ |

Eine Matohlnenfabrik Dcutscliböhmens sucht behufs Vertrieb ilW sPe c m"
fabrikatc einen

Vertreter
für Kraln. Technisch Gebildete bevorzugt. Gefällige Anlräge unter Chiffre , .*•* ' l__.,
an Rudolf Uoiie, Praff. (4494) *

! Ziehung unwiderruflich s Haupttreffer I
16. Jänner 1902. Kronen 40.000 W j

Wärmestuben-Lose 0»pflehlt T^T\
| Lose a 1 Krone J. C. Mayer, Laibac^

t Tonhalle der Philharmonischen Gesellschaft |
ff Mittwoch, den 18. December 1901 |
H abends halb 8 Uhr ff

I Concert des „Koschat - Quintett" |
\jj|Jjr unter persönlicher Leitung des Componisten tf

I Thomas Koschat |
' S Mitglied der k. k. Hofoper in Wien, Hol- und Domkapells&n^ßr' H
'yL Eintrittskarten in *>- V l i s c h e r « MuBikalienhandlu0»1 J
m Congressplatz, Tonhalle. (44til) 4" iij

®*W _ _ _ . _ Hrliaff" jriito HÜCIHT i iMlr i» "slUH W

i was son icn w^ctftfgfr^- §
f . . - ^ S Kin jrulcs »{ncli sich *\t>t* ' r * $P

I schenken? | [E i#§§gw] |
P Das schönste ß

^ Weihnachtsgeschenk |
M ist ein Bu c h ' ^
QttS A A A 7&

I Auswahl neuester Bilderbuchs |
fm Nn1ur««H«liJchte in Bildern . K 5 4 0 Allerlei für kleine I-«1""' ' ) T8° ÖS
Ä® DIIH Buch für Kinder. . . » 1 2 0 Oh, \vi(« srliön! , . • • ' , r8(! M
Wi Herzhlüttrhcns Hildorltucli . » -J-— Meinem Kinde . • • • ' , 2'^ W
äst UnzerrHssbares Thicr-Hildcr- Wie die Kinder spielen • r ]•'$ wa
9 E buch » 4-HO Seht, wir srhim • • » ' 4 Mfl
1B^ Neues AnschamiiiKHbilder- I>er Sclinellimihr • ' , 1 "4* ö^
fflG buch » 240 Für die Allerkleinste« • • „ 1'4* m
%Tri Des Kindes erstes Hueli . . » 2 1 0 LiebliiiKs Seli:itzkiis(leJ" ' , —•7" m
lOffi Grosse Menagerie . . . . » 3 6 0 Freunde vmn l.nnde • • ' t 2'^' W
J a Bitte, bitte! > 12O In <JIOSS|HI|):IH (Jurten • • v U'4U &j
$2Z »i« Uhr , 4 8 0 Goldenes Kinderleben . • • t ;)tj(' | |
tSP Das erste l'.ueh für unser Kind » MHO Bunte (Jesellseliaft • • • ' , :!'il W
WC- AnselnuiiuigHbildcrburli . . » ;W>0 I>«N go ldene Jn">' • • ' ' » ^-"' M
| f^ Du Kc.hnu h e r ! » 1 2 0 Prinzess in »»senhol i l . • • # <|S j '&
Ä I R Der SiiniKMisehein . . . . » 2 4 0 Die Arelie Nonh ^ • • ' , :)'1'1 v>jL
,J» Dns Kind und seine I,iebliiiKs- Anton der lustiÄ« Klephiui- fflj
; ^ thiere , 3-ßO VoiiilIHiiHelmiijl«««11'1"1"'^ , i1;'1'1; m
S$3 Thiere aus Hau- und Hol' . > 8-()0 weiss • • • • ' > (>l"" ^
M(t Annes Dö.-Ilein > 2 4 0 Oberliindei-Albiuu AM • . \M
f® A u s F e l d u n d F l u r . . . » 2 4 0 H e i t e r e l ? i l d e r f ü r """ül , 2 j | 'k
M/^ Ree.lil fVeundlieh . . . . > 2 '40 Miideheii • • • ' ' ' » 1"^ ^
(jgi, Unsere Hausfreunde . . . » 2"4O Clownse i i er / e • • ., \'~^ ^
SS OliirklH-.lH' Kinderzeit . . > 2'40 Aus dein Clrni-s . . • • , V* gg
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